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Halle und Umgebung
Halle den 29 April 1916

Die Regelung der Fleiſchverſorgung
Unſere Viehbeſtände ſind nicht nur Fleiſchreſerven ſie

nd Grundlage unſerer Milch Butter Fett und Käſever
ſorgung unſerer Bodenkultur und wichtiger Teile unſerer
gewerblichen Rohſtofferzeugung Die Sorge behördlicher
Maßnahmen mußte alſo darauf gerichtet ſein die Viehſtapel
zu erhalten und durch Aufzucht zu verſtärken um dann auf
hreiter Grundlage mit einer e rechnen zu
tzönnen die eine zureichende Fleiſchverſorgung der Bevölke
ung eran ar daher aus der Knappheit am Fleiſchmarkt

aus dem für die nächſte Zeit aller Vorausſicht nach eintreten
den Mangel an Fleiſch nicht darauf ſchließen daß die behörd
licherſeits durchgeführte Regelung der e orgung ver

lt ſei und daß die behördlichen Maßnahmen das Gegen
teil von dem erreicht hätten was bezweckt werden ſollte Da
die vorbereitenden Maßnahmen und die während des Win
ters ſtärker hervortretende Knappheit an Gemüſe und Kohl
auf den Rindfleiſchverbrauch fördernd eingewirkt haben und
die von privatwirtſchaftlichen Strömungen beeinflußte Ten
denz am Fleiſchmarkt darauf ausging Nutzen aus dieſer
Entwicklung zu ziehen ſo ſind einmal ſelbſt zum Schlachten
noch unreife Beſtände dem Schlachtmeſſer verfallen und
zweitens die Viehbeftände überhaupt gelichtet worden Der
Futtermittelmangel leiſtete dieſer Entwicklung Vorſchub

Hiernach wird es wohl verſtändlich daß die nun durch
geführte Regelung des Fleiſchmarktes nicht mit einem Ueber
angebot von Fleiſch einſetzen ſondern mit einem wohl gleich
mäßigen aber ſicherlich nur ganz geringem Angebot be
ginnen kann das erſt allmählich und zwar erſt in Monaten
nach Auffüllung und Auffütterung der Beſtände vergrößert
werden kann

Jn dieſer Fürſorge liegt auch die Bürgſchaft dafür daß
Kinder und Kranke während der Sommermonate mit Milch
verſorgt werden können Die überſtürzten Schlachtungen
der Futtermangel und die hohen Viehpreiſe haben auch die
weiblichen Rindviehbeſtände verringert Die Milcherzeugung
ſelbſt leidet am ſtärkſten unter dem Futtermangel Alſo
die Sorge die Milch denen die ſie unbedingt brauchen zu er
halten blieb auch hier vorherrſchend gegenüber der Not
wendigkeit für Schlachtfleiſch zu ſorgen

Gerade aber das Frühjahr mit ſeinem friſchen Gemüſe
Spargel Spinat Mohrrüben Karotten Kohlrabi Bohnen
und jungem Kohl und mit dem Obſt der Beerenſträucher und
den friſchen Kompotten bietet die beſte Gelegenheit über
die nächſtmonatliche Knappheit an Fleiſch leichter hinweg zu
kommen

Regelung der Preiſe für Salzheringe
Von der Regierung naheſtehender Stelle wird uns geſchrieben

Eines der billigſten und beliebteſten Volksnahrungsmittel iſt von
jeher der Hering geweſen das aber ſeit Kriegsausbruch wie die
meiſten Lebensmittel eine bedeutende Preisſteigerung erfahren
hat Ein Salzhering iſt heute in Berlin nicht mehr unter 20 Pfg
zu bekommen während man vor dem Kriege durchſchnittlich
8 Pfennig dafür bezahlte Dieſe Verteuerung fällt um ſo mehr
ins Gewicht als gerade dieſes billige Nahrungsmittel als Erſatz
für das teuere Fleiſch beſonders auch an den fleiſchloſen Tagen in
Betracht kommen ſollte Die Preisſteigerung iſt ſoweit ſie nicht
ſpekulativer Natur iſt zu erklären aus der Verknappung der Zu
fuhr Nach Ausweis der Handelsſtatiſtik war England vor dem
Kriege der größte Lieferant für Salzheringe dieſe Zufuhr fällt
heute fort Um nun eine weitere Preisſteigerung zu verhindern
iſt bereits durch Bundesratsverordnung vom 17 Januar 1916
RGEBlI 45 der Heringshandel der Kontrolle der Z E G über

wieſen um gleichzeitig eine billige Verſorgung der Berölkerung
mit Salzheringen ſicher zu ſtellen Bis zu einem gewiſſen Grade
iſt es der Z E G auch gelungen preisregelnd einzuwirken indem
ſie die vertraglich an ſie gebundenen Abnehmer verpflichtet die
Waren zu einem beſtimmten Preiſe abzuſetzen Die Z E G ſetzt
den jeweiligen Marktpreis feſt zu dem die Großimporteure ihre
Waren im Jnlande verkaufen müſſen Darüber hinaus dürfen
die Großhändler beim Weiterverkauf an den Kleinhändler 6 Proz
und die Transportkoſten zuſchlagen Die Kleinhändler ſind ver
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pflichtet beim Verkauf an die Verbraucher höchſtens 15 Prozent
und die Transportkoſten zu den von der Z E G feſtgeſetzten Markt
preiſen zu berechnen doch gilt dieſe Beſtimmung für den Verkauf
einzelner Heringe im Kleinen nicht Denn eine Feſtſetzung des
Stückpreiſes iſt nicht durchführbar wegen der außerordentlich
ſchwankenden Zahl der in einem Faß enthaltenen Heringe Dies
iſt auch ein Grund warum die Feſtſetzung von Höchſtpreiſen für
Salzheringe für das ganze Reich unmöglich iſt Ein weiterer
Grund dafür liegt in dem großen Unterſchied der Qualität der
zum Verkauf kommenden Heringsſorten und in der verſchiedenen
Verpackung Es kommen in der Hauptſache in den Handel 1 grüne
Heringe aus Norwegen Schweden und Dänemark die nach Ver
rackung und Jnhalt der Fäſſer ſehr verſchieden ſind 2 von Salz
heringen Jsländiſche Salzheringe das Faß zu 50 Kg 160 bis
175 Stück Norwegiſche Fettheringe das Faß zu 100 Kg 600 bis
3500 Stück Holländiſche Vollheringe ebenfalls ſehr verſchieden
nach Faßinhalt Vollends unüberſehbar iſt die Fülle der Arten
der verarbeiteten Heringe deren Preiſe nicht einheitlich geregelt
werden können Daher wird es den örtlichen Preisprüfungs
ſtellen überlaſſen die Heringspreiſe zu überwachen Sie können
auf Grund der von der Z E G feſtgeſetzten Marktpreiſe unter

Zurechnung des ortsüblichen Preiszuſchlags jeweils Höchſtpreiſe
für die am Orte eingeführten Heringsſorten feſtſetzen

Kücheunabfälle

Der Bund zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volks
kraft hat eine Vermittelungsſtelle für Angebot und Nachſrage
von Küchenabfällen eingerichtet Leider iſt bis jetzt das Ange
bot noch recht gering obwohl kein Zweifel därüber beſteht
daß in der Stadt Halle noch große Mengen von wertvollem
Viehfutter verſchleudert werden Der Bund bittet die Einwohner
der Stadt Halle diejenigen Küchenabfälle die noch einen Nähr
wert beſitzen geſondert zu ſammeln und zur Verfügung zu ſtellen
Viele bedürftige Leute können in die Lage verſetzt werden
Schweine Kaninchen uſw zu halten wenn ihnen Futtermittel
zugänglich gemacht werden

Auf der Geſchäftsſtelle des Bundes Phyſiologiſches Jnſtitut
Magdeburger Straße 21 Sprechſtunden 1 6 Uhr liegen
Liſten zum Eintragen von ſolchen Perſonen aus die Küchenabfälle
zur Abholung bereithalten wollen und ſolchen die Küchenabfälle
abholen wollen

Herr Oswald Lerche Vertreter der Firma C Hofmeiſter
K Co Magdeburgerſtraße erhielt am 5 April das Eiſerne Kreuz
auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz

Dem Unteroffizier beim Reſerve Feldartillerie Regiment 14
Willy Jen rich iſt für Anerſchrockenheit beim Sturmangriff auf
Thiaumont bei Verdun das Eiſerne Kreuz verliehen worden

Der Jnhaber der Firma Albert Fritſche Schuhfabrik in Halle
Fabrikant Albert Fritſche jun zurzeit Leutnant d L im
Oſten iſt für bewieſene Tapferkeit vor dem Feinde mit dem
Eiſernen Kreuz ausgeseichnet worden

Der Poſtaſſiſtent Hermann Meinhardt aus Roßleben
z Zt Unteroffizier der Reſ iſt im Oſten mit dem Eiſernen Kreuz
ausgezeichnet worden

Eiſernes Kreuz

Perſonalveränderungen

Zum Oberleutnant der Leutn der Reſerve Schulze
Paul d Feldart Regts Nr 74 Halle jetzt im Feldart R

Nr 231 zu Leutnants der Reſerve der Vizefeldwebel Jacob
Halle Jnf R Nr 74 dieſes Regts der Vizewachtmeiſter

v Wuthenau Halle im Reſ Ulan R Nr 5
Anmeldepflicht ausländiſcher Margarine Verſchiedene Vor

kommniſſe haben der Zentral Einkaufs Geſellſchaft Abtlg 12
Margarine Einfuhr Berlin NW 7, Unter den Linden 68a Ver
anlaſſung gegeben darauf hinzuweiſen daß laut der Verordnung
des Herrn Reichskanzlers vom 12 Januar 1916 ſämtliche aus dem
Auslande eingeführte Margarine der Zentral Einkaufs Geſellſchaft
m b H Abteilung 12 Margarine Einfuhr Berlin NW 7 Unter
den Linden 68 a abzuliefern iſt

Pflanzt Sonnenblumen Vom Kriegsausſchuß für pflanzliche
und tieriſche Oele und Fette wird die Annflanzung der Sonnen
blume mit Rückſicht auf die Bedeutung der Pflanze für die Oel
gewinnung an Stelle der fehlenden Fette neuerdings warm emp
ſohlen Anleitungen zur Kultur ſind in den Schulen verteilt
worden

Der landwirtſchaftliche Hausfrauenverein von Halle u Umg
eröffnet am Dienstag den 2 Mai nachm 3 Uhr Neumarkt
ſtraße 4 Fernſprecher 5696 eine Verkaufsſtelle in
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der alle Erzeugniſſe von Haus und Garten die
auf dem Lande keine Verwendung finden feil
geboten werden Es iſt gerade jetzt in der Kriegszeit von
größter Wichtigkeit nichts umkommen laſſen was zur menſch
lichen Nahrung dienen kann Der landwirtſchaftliche Haus
frauenverein will durch ſeine Verkaufsſtelle den ländlichen Er
zeugern dazu verhelfen ihre Ware auch die geringſte Menge in
der Stadt abzuſetzen und gleichzeitig wie er uns ſchreibt den
ſtädtiſchen Käufern Gelegenheit geben zu einem ange
meſſenen Preiſe gute Ware zu bekommen

Berichtigung Jn unſerer Notiz im geſtrigen Abendblatt
über die neuerliche Muſterung in Oeſterreich muß es richtig heißen
daß die Jahrgänge bis 1897 nicht 1892 ſich der Muſterung zu
unterziehen haben

Gerichtksverhandlungen

Straffammer
Salle den 28 April

Präſerveſalz in Schlackwurſt
Der Hofſchlächtermeiſter S al cke war vor kurzem vom hieſigen

Schöffengericht zu 130 Mark Geldſtrafe verurteilt worden weil
er Schlackwurſt mit Präſerveſalz verſehen hatte Halcke legte Be
rufung ein die jetzt die Strafkammer beſchäftigte Die Verhand
lung warf wiederum intereſſante Streiflichter auf die jetzigen
Fleiſchverhältniſſe Die Wurſt iſt ſo wurde ausgeführt im all
gemeinen weniger haltbar als in Friedenszeiten

das Fleiſch ſchon in Verderbnis übergegangen iſt

hervor

dorben war enthielt ſchweflige Säure

Zuſtand
Jm übrigen bot die Verhandlung keine entlaſtenden Momente

ſo daß die Berufung 5Salckes verworfen wurde
Er will lieber ins Zuchthaus

Der 39iährige häufig vorbeſtrafte Gläſer hatte in Ammen
dorf durch Eindringen in den Lichtſchacht bei einem Bäcker 75 Mk

Weil er wieder auf rechtliche
Wege kommen wollte ſo ſagt er wenigſtens ſtellte er ſich den Be

Der Staatsanwalt beantragte des offenen Geſtändniſſes
wegen und weil der Angeklagte krank ſei mildernde Umſtände

Der Angeklagte bat um eine Zucht
Das HGe

richt verurteilte den Angeklagten zu der Mindeſtſtrafe von zwei

und einige Lebensmittel geſtohlen

hörden

und zwei Jahre Gefängnis at umhausſtrafe weil es dort in der Behandlung beſſer ſei

Jahren Zuchthaus
Der geheimnisvolle Meſſerſtich

Das Schöffengericht zu Schkeuditz hatte den 13jährigen Schul
knaben R aus Horburg von der Anklage der Körperverletzung

Gegen dieſe Entſcheidung legtemittels Meſſers freigeſprochen
der Amtsanwalt Berufung ein

Anfang Rovember war der 14jährige Lehrling Sch von dem
ſechs Kilometer entfernten Schkeuditz nach ſeinem Heimatdorf

Es war abends gegen 7 Uhr
als ſich ſeine beiden Begleiter an der Kirche von ihm trennten
Jn der Nähe der Kirche ſoll ihm dann der Schulknabe R zu

Er ſei dann abgeſtiegen worauf ihn
Sch ſchlug

dann dem R eine herunter und erhielt einen Stoß von R gegen
Sch fühlte wie ihm etwas Warmes am Körper

Er fuhr raſch nach dem Wobnhauſe ſeiner Mutter
Die Mutter fand

eine Stichwunde in der Bruſt und erfuhr nach einer halben Stunde
Dann fiel Sch wieder in

ſeine Bewußtloſigkeit zurück und ſchwebte lange Zeit in großer
Er trägt einen dauernden Schaden von dem Meſſerſtich

R leugnete entſchieden den Sch geſtochen zu haben Er
habe ihn nur vor die Bruſt geſtoßen das Meſſer jedoch nicht benutzt

Beiden
Knaben wird von ihren Lehrern das beſte Zeugnis ausgeſtellt
Das Schöffengericht hatte weil vielleicht doch ein anderer in Be

Horburg mit dem Rad gefahren

gerufen haben Du Büffel
R gefrag habe er ſolle wohl Schläge bekommen

die Bruſt
heruntoerlief
und brach dann beim Auskleiden zuſammen

daß R ihren Sohn geſtochen habe

Gefahr
davon

Sch müſſe von anderer Seite geſtochen worden ſein

tracht kommen könnte den R freigeſprochen
Die Strafkammer hob das Urteil auf und verurteilte den

Es ſei auszKnaben zu zwei Monaten Gefängnis

Damen Hüfe Kincler Hüfe Damen Kosfume

Kleiderröcke Blusen Kleider Mäntel und Umhänge

geſchloſſen daß ein anderer als R der Täter geweſen ſei

a 2 l

Mädchen und Knabenkleidung
r

c

e

a

Se

S

a

Gegen Mottenschaden
Diehbstahl und Feuer versichert übernehmen wir Pelz
waren Teppiche u Winter Garderobe zur Konser
vierung bei geringer Gebühr Freie Abholung u Zustellung

e M e e n e M
3 I

Neue Wollmusseline und WVaschkleiderstoffe
Aporte Sficherei Kleiderstoffe weiss und bunfferbiq

dichte u klare
Gewebe

Bevsätze und Garnierungen für Kleider Neuheiten von Damenkragen
in reicher Auswahl zu billigen Preisen

v d m I n h in

Präſerveſalz
hält die ſchöne rote Farbe noch lange Zeit aufrecht ſelbſt wenn

Wie uns die
Neutralen im übrigen für unſer teures Geld bedienen ging aus
den Mitteilungen des Herrn Direktors des Nahrungsmittelamtes

Amerikaniſcher Speck war mit Borſäure verſehen Hollän
diſche Wurſt die noch ſchöne rote Farbe aufwies aber völlig ver

Dieſe Wurſt war ſchon
woachenlang in Deutſchland von einem Orte zum anderen ge
ſchohen worden weil ſie keiner haben wollte bis ſie glücklich
bier in Halle landete Auch Fleiſchkonſerven waren in derartigem



Zwangsverſteigerung
m Wege der Zwangsvollſtreckung ſollam Sie 1916 vormittags 10 Uhr

an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 Zimmer Rr 45 verſteigert werden das im
Grundbuche von Halle Band 283 Blatt 9432 eingetragene Eigentümer
am 12 April 1916 dem Tage der Eintragung des Verſteigerungsvermerks
Frau Architekt Peters Frieda geb Alberts eingetragene Grundſtück an
der Artilferieſtraße Kartendlatt 4 Parzelle 1512157 von 5 ar 76 qm nun
ebant

Halle Saale den 18 April 1916
Königliches Amtsgericht Abt 7

Vekanntmachung
e T der Zeit vom 1 bis 17 Mai finden im Landwehr
ezirk Halle a S Kontrollverſammlungen ſtatt Zeit und

Ort der Kontrollverſammlungen werden nur durch öffent
lichen Aushang und zwar in der Stadt Halle a S an den
Anſchlagſäulen in den Ortſchaften des Saalkreiſes an den
dazu beſtimmten Stellen Gemeindehaus pp veröffentlicht

Halle a den 20 April 1916Königliches Bezirkskommando

Ausführungsanweiſung
zur Vekanntmachung über das Verfüttern von Kartoffeln vom

15 April 1916 Reichs Geſetzbl S 284
Ueber Streitigkeiten darüber welche Menge von Erzeugniſſen

ger Kartoffeltrocknerei an die TrockenKartoffel Verwertungsgeſell
ſchaft zu liefern ſind entſcheidet wie hierdurch gemäß S 4 Abſ 3
der Bekanntmachung über das Verfüttern von Kartoffeln vom
15 April 1916 Reichs Geſetzbl S 284 beſtimmt wird der Land
rat Oberamtmann in Stadtkreiſen der Gemeindevorſtand Auf
Beſchwerde entſcheidet der Regierungspräſident in Berlin der
Obervpräſident endgültig

Berlin den 20 April 1916
Der Miniſter des Jnnern von Loebell

Der Miniſter für Handel und Gewerbe J A Luſensky
Der Miniſter für Landwirtfchaft Domänen und Forſten

J Graf von Keyſerlingk
Bekanntmachung

Wiederholte Feſtſtellungen haben ergeben daß ſeitens der
hieſigen Kaufleute und Kolonialwarenhändler in der letzten Zeit
wiederholt Zucker an auswärtige beſonders Leipziger Einwohner
abgegeben worden iſt Ein derartiges Verfahren iſt unzuläſſig
Zucker darf nur an ſolche Perſonen die dem Verkäufer als hieſige
Einwohner bekannt ſind oder die ſich durch Vorzeigung des Brot
ſcheines als ſolche ausweiſen abgegeben werden Vorläufig darf
höchſtens 1 fund Zucker auf einmal abgegeben werden Die end
gültige Regelung des Zuckerverbrauchs wird in kürzeſter Zeit nach
r des auf den hieſigen Kommunalverband entfallenden
Zuckerkontingents erfolgen

Halle den 29 April 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Behufs Regelung der Fleiſchverſorgung werden die Leitungen

ver hieſigen Krankenhäuſer Heilanſtalten Verſorgungsanſtalten
Heime uſw aufgefordert ihren Wochenbedarf an Fleiſch dem
Magiſtrat Teuerungsdeputation binnen 3 Tagen bekannt zu
geben Jn der Anmeldung iſt die Zahl der Perſonen die durch
ſchnittlich an einen Verpflegungstag zu verſorgen ſind ſowie die
augenblicklich zu verſorgenden Perſonen anzugeben

Halle den 27 April 1916
Der Magiſtrat

mm Bekanntmachung
Städtiſche Kaufmänniſche Fortbildungsſchule

Aenderung des Stundenplanes
Vom 1 Mai d Js ab beginnt der Vormittagsunterricht um

Uhr nach neuer Zeitrechnung

Halle den 27 April 1916
Geſchenkgelder

Wir beſcheinigen hierdurch mit verbindlichſtem Danke daß
im Monat März 1916 die nachſtehend bezeichneten Geſchenke uns
überwieſen worden ſind
1 Von dem Schiedsmann Herrn Elſäſſer Sühnegeld in

Sachen M R 15 Mk2 Von Fräulein Franziska Paetzold Geſchenk 3

Der Magiſtrat

zuſammen 18 Mk
Halle den 20 April 1916

Die Armendirektion
ewrrerT3Ueber das Vermögen des Bäcker

neiſters Otto Jünge in Halle
Bismarckſtraße 28 wird heute am
28 April 1916 vormittags 10 Uhr
das Konkursverfahren eröffnet

Der Tarxator Oskar Knoche in
Halle Bismarckſtraße 30 wird zum
Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen find bis zum
15 Juni 1916 bei dem Gericht an
zumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung über
die Beibehaltung des ernannten oder
die Wahl eines anderen Verwalters
ſowie über die Beſtellung eines Glän
bigerausſchuſſes und eintretendenfalls
über die im S 132 der Konkurs
ordnung bezeichneten Gegenſtände auf

den 27 Mai 1916
vormittags 10 Uhr

and zur Prüfung der angemeldeten For
derungen auf

den 24 Juni 1916
vormittags 10 Uhr

or dem unterzeichneten Gerichte Poſt
traße 13 Zimmer Nr 45 Termin

anberaumt
Allen Perſonen welche eine zur

Konkursmaſſe gehörige Sache in Beſitz
haben oder zur Konkursmaſſe etwas
ſchuldig ſind wird aufgegeben nichts
an den Gemeinſchuldners zu verab Toptreiniger

Niederlage bei

H Schnee acht
Halle a S Gr Steinſtr 84

z Katalog gratis 33 2

ſolgen oder zu leiſten auch die Ver e
pflichtung auferlegt von dem Befitze v ren
der Sache und von den Forderungen r ich
für welche ſie aus der Sache abge S a erüien
ſonderte Befriedigung in Anſprüch e p n rnehmen dem Konkursverwalter bis e eTellerdeckchenzum 24 Mai 1916 Anzeige zu machen

H D 2 ri Gr Steie e n H Sohnee acht Wage
w

Kinderwagen
Sportwagen

Hunderte zur Auswahl
Konkurrenzlos billige Preise

4 Zimmer Wohnung I Etage

Sonderzüge für das untere Sagleial

14 21 u 23 Mai
e zwiſchen Halle

An den Sonntagen bezw Feſttagen 30 April T
ſowie am 11 u 12 Juni d verkehren Son
Klaustor und Beeſenſtedt zu teils ermäßigten Fahrprerſen

30 vormittags ab d Halle Klaustor A an 11 03 vorm 832 nachm
31 an Y Beeſenſtedt 8 ab 10 10 722Genaue Angabe gibt Aushang anf den Stacionen

Halle a den 29 April 1916
Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Der Weltruf der

hitter
h

ist begründet durch peinlich gewissenhafte Arbeit Verwendung
nur besten Materials und e d le Tonfülle

Piand Kitter
Grossh Sächsischer Hollieferant

grösste Auswahl Wiener Schnitt
empfiehlt

Reinhofel Grünberg
Leipzigerstrasse 21

Fernruf 3548 Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Reiſe gestickte Kleider
äm Tüll Voille Batist

Weiss u schwarz ä 12,50 Mark
empfiehlt in grösster HRuswahl

M Ackermann Grosse Ulrichstrasse 47

nterrieht J
Für Gymnaſiaſten und Realſchüler

tägliche Beauf ſichtigung der Schularbeiten
und gründliche Rachhilfe bei erfahrenem wiſſenſchaftlichen Lehrer Monats
preis 40 M Näh unter B W 9147 durch Rudolf Moſſe Halle a S

vVermietungen
Leipzigerſtraße 54 I Etg

Herrſchaftliche Wohnuug mit Bad Jnnenkloſett per 1 Juli
1916 zu vermieten Preis 1000 Mk

Näheres beim Hausmann oder Fernruf 3137

Jn meinem Haufe

Grosse Steinstrasse 74
i die Erste Etage

beſtehend aus 12 großen Räumen und Zubehör auch für

Geschäftsräume
paſſend ganz oder geteilt per bald oder ſpäter zu vermic ken

Carl Stackner

Brüderſtr 13
Lacien Seit Jahren

Mark 500 und herrſchaftliche zahlt allerhöchte Preise f getrag
M ſofort oder ſpäter zu verm Merrenkleider

Schuhwexk ſowie ganze
z Zimmer Wohnung Nachlaſſe
mit Balkon Bad Jnnenkloſett Bei Beſtellung durch Poſtkarte oder
Keller und Bodenk ſofort oder Telephon Nr 4889 Komme ſofort
ſpäter zu vermieten Köuigſtr 61 auch außerhalb

arg Ein und VerkaufshausIn gutem ruhig Hauſe 22 Schülershof 22 am shang

2 freundl ſonnige 5 Zimmer Kenner

her hen eLeucht u Kochgas evtl Garten Näh

Herderſtr 2 II I GiitarreMarienſtr 2 zu kaufen geſucht Offerten mit Preis
Rähe Leipzigerſtr u Magdeburgerſtr angabe u W 2879 an d Exp d Bl

herrichaftl Wohn Offene Steſſen
auch als Büro geeignet

1 Stockw 5 Zimmer 3fenſtr Küche
mit Speiſekammer Mädcheukammer Jüng Zeichner für Warhkſcheiderei
Bad und Jnnenkl vorhanden Boden einer größeren Geſellſchaft zu ſoſortigem
kammer u reichl Zubehör ſofort oder Antritt geſucht Schriftl Bewerb mit
ſpäter zu verm Näheres 2 Stockw Lebenslauf Zeagnisabſchr Angabe der

Militärverh u Gehalts Anſprüche unter
U R 9158 an KRudolt MoKaufgesuche e r sse

c Akt JFür Heereslleferungen haft ten
vAlt w Messing Kupfer Schri h ewerbungen mit Secbenglagſ

Zinn Zink Blei i ne du a une an ue s ler Mosse Brüderſtraße 4 erbeten
Metallgießerei Barfü erſtr 9

Hohe Preiſe e
C Klappenbach

ſirosse Ulrichstrasse 4041
parterre und I Etage

t

per Vot H Reiter Gr Närkerſtr 21,1 I 2882 an die Exped d Jtg

zahlt ſür getragene Damen und repräſ lang Deutſchl Oeſte beſt
Herrenſachen Porticren Teppiche uſw eiagef ſ Stellung gl w Vranche
Recht baldige Offerten erbet wur event Vertrauenspoſten Off unter

Wösedvſufngehnt
mimmnmnnmmmmnmiiinnimunnmunmummnmttäeanminnn S

mode DessiWasohb Musselin wer Pezeins 66
reizend schöne Dessins von 3Wasou Or 8p0oB Wolle kaum zu unterscheiden I

130 10
Bedruckte Schaleierstoße ruh 1,30

Blumenwmuster 80 cm breit 90 60
estickte Sohbleterstoße o ren
rein weiss und farbig mit Punkt und Blumenmuster 2 30 d

S 20 60 80Kräuselstotfe Se en orenrer v 86
Kräusslstofte 120 cm breit in verschiedenen 1 560

schönen hellen und dunkeln Farben 25

I p tWoll Rüusselig men und Panbiguäer 50
80 u 120 cm breit mit hochieinemRips Leinen Seidenglanz weiss schwarz 2

marine grün mod 4 bis 40 2
unnnnnnnnnnnmunnimiiinuiniiumiiiiiiiumnnu

Geschuw Woltt
Leipzigerstr 37 gegenüber Hotel Rotes Koss

ſehr gut erhalten u betriebsfähig in Breiten von 40 100 mm liefert preiswert

Stermicht,
Geſchmackvolle preiswerte S etValtonbepflanzung r Junghans

j homöop Arztu Kinderarzt eempfiehlt

Kirsten Peipersp h obere Leipziger Str 69
h naält jeden W

K Bartkenbau Fernruf 2255

v Wnachmittags 3 UMetallſchläuche cRetfen

m m i m25 M 50 M 75 W

G Brose e
Bohnenſtangen

Baum und ſenpfähle
SsSchumann Gr Stein e 80
Sonntags früh von 10 geöffnet

Anfertigung
Eleg Damenkoſtüme

Ia Schneiderarbeit Preis 18 M Herr Nachbar Wo laſſen Sty
Kl Klausſtr 14 II Mitte Jhre Uhren Uhr

ſngt oder vertreibt aus J bein Uhrmacher
ä

Dort finden Sie auch reichhaltige

Auswahl in Uhren Goldwaren
und Optik

Offerten unter B N 9161 an Vudolf
Moſſe Halle a S

Verloren eAuf dem Wege von Cuſtreng über Trauer üte e
Bahnhof Bebitz Lebendorf nach Gröbzig

in grosser Auswahliſt eine S

Wagenuhr pheiesehe Dolkers
Leipziger Str 14

verloren gegangen Der Finder wird

See c

e

gebeten dieſelbe gegen entſprechende
Belohnung auf Domäne Gröbzig
abzugeben r een e

J Trauer
Kostüme Kleider Blusen Hüte
Sohleiep Schürzen Kleiderstoffe

Anfertigung nach Mass sohnellstens
Auf Wunsch Auswahl ins Haus

Familien achricht

e
S Den Heldentod fürs Vaterland starb am 8 April

unser innigstgellebter Sohn Bruder und Schwager der2 zMusketier Robert Büchner
9 Res in Regt Nr 10 Komp SJ im noch nicht vollendeten 22 Levensahre
x Dankerode den 27 Aptil 1916

in tſefstern Schmerz Sdie trauernde Familie Büchner,
Viele Heisse Tränen rinneo V
Ach gar gross ſet unser Schmerz t
Viel zu fröh gingst O voo hinnen
Helssgeiſentes ireues Herz 2
Ruhe sanft in fremoer Erde

3
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